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VORWORT 

Die vorliegende Arbeit, die im April 1974 abgeschlossen und im Sommer-
semester 1974 von der Abteilung für Rechtswissenschaft an der Ruhr-
Universität Bochum als Habilitationsschrift angenommen wurde, geht auf 
eine Anregung meines verehrten Lehrers, Herrn Prof. Dr. Gerd Geilen, 
zurück. Für die vielen wertvollen Hinweise, Ratschläge und das Verständ-
nis, mit dem er insbesondere auch durch meine Freistellung von Lehrstuhl-
aufgaben während der Niederschrift des Manuskripts das Entstehen dieser 
Arbeit förderte, möchte ich ihm an dieser Stelle nochmals meinen auf-
richtigen und besonders herzlichen Dank aussprechen. 

Ebenfalls zu Dank verpflichtet bin ich der Deutschen Forschungsgemein-
schaft, die durch eine großzügige finanzielle Unterstützung die Drucklegung 
der Arbeit erst ermöglichte. 

Die nach dem 1. 4. 1975 erschienene Literatur konnte leider nicht mehr in 
den Text eingearbeitet werden. Dies gilt insbesondere für die Arbeit von 
Burkhardt: „Der Rücktritt als Rechtsfolgebestimmung. Eine Untersuchung 
anhand des Abgrenzungsproblems von beendetem und unbeendetem 
Versuch." 

München, im Dezember 1975 
Klaus Ulsenheimer 
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